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Beschreibung	

Im	Juni	1828	erreicht	ein	Schiff	die	irische	Hafenstadt	Cove	–	an	Bord	sieben	brutal	ermordete	
Crewmitglieder	und	Passagiere.	Drei	Lehrlinge,	zwei	Matrosen	und	der	elfjährige	Sohn	des	
Reeders	haben	das	Massaker	überlebt,	der	Kapitän	ist	verschwunden.	Noch	vor	der	offiziellen	
Untersuchung	bekommt	der	berühmte	Arktisforscher	und	Theologe	William	Scoresby	die	
Gelegenheit,	mit	allen	Überlebenden	und	Zeugen	zu	sprechen.	Aus	den	Aussagen	ergibt	sich	
nach	und	nach	ein	lückenloses	Bild	der	grauenvollen	Ereignisse,	und	doch	bleibt	der	
unheimliche	Fall	rätselhaft:	Wer	lügt?	Wer	sagt	die	Wahrheit?	War	die	Besatzung	der	Mary	
Russell	in	einen	mörderischen	Plan	verwickelt	oder	wurden	die	sieben	Männer	Opfer	eines	
Wahnsinnigen?	Die	Ermittlungen	führen	Scoresby	in	einen	Abgrund	aus	Zweifeln,	Aberglauben	
und	mitternächtlichen	Trugbildern.	
	
Sieben	Lichter	beruht	auf	einer	wahren	Geschichte,	einem	der	sonderbarsten	Kriminalfälle	des	
19.	Jahrhunderts.	
	

	

Biografie	

Alexander	Pechmann,	geboren	1968	in	Wien,	Autor	und	Herausgeber,	übersetzte	und	edierte	
zahlreiche	Werke	der	englischen	und	amerikanischen	Literatur	des	19.	und	frühen	20.	
Jahrhunderts:	u.	a.	von	Herman	Melville,	Mary	Shelley,	Sheridan	Le	Fanu,	Mark	Twain,	Robert	
Louis	Stevenson,	Henry	David	Thoreau,	Lafcadio	Hearn,	Rudyard	Kipling,	F.	Scott	und	Zelda	
Fitzgerald.	Er	versteht	sich	als	Schatzgräber	und	Goldsucher	der	Literatur,	mit	einer	großen	
Vorliebe	für	verlorene	Texte	und	vergessene	Geschichten.	
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